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Kafkas „Kleine Fabel“ und ihre Vorform 
Was unterscheidet die beiden Texte? 

Zur  „Kleinen Fabel" von Franz Kafka existiert ein nicht weiter weiter ausgeführter Entwurf einer 
weitausholenden Tiererzählung aus dem Jahr 1920, die der Autor, schon nach wenigen Sätzen auf-
gegeben hat, um wohl kaum später die von Max Brod herausgegebene  

Dieser Text lautet (zit. n. Schlingmann 1995)

»Eine Katze hatte eine Maus gefangen. "Was wirst du nun machen?" 1 

fragte die Maus, "du hast so schreckliche Augen." "Ach", sagte die 2 

Katze, "solche Augen habe ich immer. Du wirst dich daran gewöh-3 

nen." "Ich werde lieber weggehen", sagte die Maus, "meine Kinder 4 

warten auf mich." "Deine Kinder warten?" sagte die Katze, "dann geh 5 

nur so schnell als möglich. Ich wollte dich nur etwas fragen." "Dann 6 

frage bitte, es ist wirklich schon sehr spät."« 7 

Der von Max Brod posthum herausgegebene Text Franz Kafkas hat die folgende Fassung: 

"Ach", sagte die Maus, "die Welt wird enger mit jedem Tag. Zuerst 1 

war sie so breit, dass ich Angst hatte, ich lief weiter und war glücklich, 2 

dass ich endlich rechts und links in der Ferne Mauern sah, aber diese 3 

langen Mauern eilen so schnell aufeinander zu, dass ich schon im letz-4 

ten Zimmer bin, und dort im Winkel steht die Falle, in die ich laufe." - 5 

"Du musst nur die Laufrichtung ändern", sagte die Katze und fraß sie.6 

Dieses Werk (Kleine Fabel, von Franz Kafka), das durch Gert Egle gekennzeichnet wurde, 

unterliegt keinen bekannten urheberrechtlichen Beschränkungen. 

(aus: ders., Beschreibung eines Kampfes (1936). Novellen, Skizzen, Aphorismen aus dem Nachlass, 3. Aufl., New 
York/Frankfurt am Main 1953, S.119) 

Der Titel des Textes „Kleine Fabel“ stammt nicht von Franz Kafka, sondern wurde von 
Max Brod, dem Kafka-Herausgeber, eigenmächtig hinzugefügt. 

Quellen:  
Schlingmann, Carsten (1995a): Kleine Fabel, in: Literaturwissen. Franz Kafka, Stuttgart: reclam 1995,S.130-137 

Arbeitsanregungen 

1. Vergleichen Sie die beiden Texte Wort für Wort miteinander. 
2. Was könnte der Grund dafür gewesen sein, dass Max Brod dem Text den Titel „Kleine 

Fabel gegeben hat? 
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